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VII. DISCOURS.
Decipimus fpecie recti.

Horat. artepoetica* *o. af»
$er <Bc^em be§ 9?edjtert unh Der

SBafcrDett betrieget un**

Meffieurs les SpeBateurs,

\%t böcbffer QJerwunDerung »ernähr
me ich »erwicbenen $ageö / nit bafi
Die Societxt Der Bernerifchen

Spectateurs ffo) jerfrennet/ unD ihre Slrbeit alfo
ein SnD gewonnen/ beffürßfemich aber nit
wenig/ Daß ffe / ohne Daß jemanD noch baran
gebacpt hätte/ ffch bem Pubiko enfjogen/ unh
alö wann ffe in ihrem Rolen nicht mehr fort*
fahren fönten / ehe ber leßte Actus »orbep /
Den gürhang herunDer gelaffen/ unb ffch hin*
Der bai Theatrum »erfrechen / unD alfo pföß*
lieh »erfebwunben. Qftetteicht geffhabe eö/
weiten ffe ffch Daö leßte Surüffen nit getrau*
en Dörfften anjuhören : Dann ffe batttn jii
befahren / ffe möchten anflatt beß »fchen*
Der»pänDen einffarefeö pfeifen jum Söancf
hefommen. 3ch erfreutet mid) halb nkbtt/

@ Daff
mfteKWtoil

:*

;*



haß fchon etliche fcharpffffnnige Männer Die*
feö nußliche unD Den ©eiffergößenDeö SOBerf
über ffch genommen / Die alö eine neueTrou-
pe aufunferem Bernerifchen Theatro ihre auf
eine ganß neue Slrfh aüeö DurchhächlenDe
*J3erfobn jupra-femierenunb jufpielengeffn*
net/auch fchon mit etwefchen artigen Piecen
DenSlnfang gemacht/ Derowegen um mein
93-tgnügen Darüber ju jeigen/ habe ich mir
Die Shre gönnen woflen / folgenbe Reflexio-

» flen/ fo »ieffeicbt ju ihrer ©enehmbalfuncj
nicht wenig heptragentpurhe/ mitjutbeilen.

'•^ö ffe hegehren/baß baö galante grau*
«--** enjimmer / Cavaliers, Abbez petits

Maicres, mit einemSßoi't le beau mondc de
Berne, unb aUt bit fo ffd) picquiren de bon
gout jufepn/ an ihren geiffreichen ©eban*
cfen einigeö ©efatten tragen foüen/ fo muffen
fie nichtö einmifchen / baßbaju93erbönung
Der Dames gereichen fhdfe; bann man würbe
fchlieffen/ bafi fit noch junge/jarteKnaben/
«nb alfo biefei fo henliche anbere ©efcblecht/
ju »ergnugen unD ju bebienen unfähig. S5te
Da alfo mit 3.ecbf mif ber ben «perßogen
»on Orleans felbff bureb ihre ©cbönbeit'be*
jauberenben Operatrice ben gürhang ein nt*
nig wegjiehen / unb nachßngen fönten :

Je ne puis,
Je fuis trop jeunette,

J'en mourroi».
Cbet
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ober man möchte mepnen / Daß ffe Seuft*

»on fchlechter extraction geringer qualitaet,
unb pedantifchen Manieren / benen alfo her
Sutritt unb Eingang nur bep Demgaml
ungenirt natürlich *lebenben jebermann
um bit Piecette ober Pfenning offenffeben*
Den Grifettes unD Filies de joye »er^önnet
fepe; Dann ffe wiffen/ Daß Diefe Critiqua
nur geringen Seuten / Die in bk 2Belf nod)
niemahl gegucfet / unb benen bit artigen
granßößfchen fogenanten belles manierei
lächerlich unb abgefchmacft »orfommen/an*
flehet; bann eö pflegen bit / fo ftcb faube*
rer unb höfflicher ©itten anmaffen/ »on
Dem grauenjimmer niemablö anDerö ali
mit ber grölten »pocbacbtung ju reben/ unt»
ihre groffe gehler pour des tendrcs foiblefles
außjulegen : ju bem bafi aüe Cavaliers, fo
ffch nai ©eiffeö unb Sebhafftigfeit tu ha*
ben einbilben werben / ihnen ju ©efatten/
»on benen »Ferren Spectateurs fcbimpfflicf)
urtbeilen / ja ffch um beffo mehr in her
Dames »pulD unb ©unff ju feßen/ aüet
Ortho fatyrifiren / wo nicht gar / unh wei*
chtö bai «Smpßnblichffe / für geringe Sin*
Der * hoffen außruffen wurDen*

2. ^Geilen Daö grauenjimmer aühier tu
unferer ©taDt fo wenig Suff unD greuDe
hat / Da aüe $urßweil unD divertiiTemens
fo an anDeren örtben flonren / unD im

© 2 ©cbwancj
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©chwang gehen / Da eö feine* Opera, Co«
medie, Bai Mafquerade Carnaval, unD
©paßttrfabrten / fo foüen ffch Die sperren
Spectateurs Deffo mehr angelegen fepn laffen/
Durch ihre ©eDancfen unD wohigefaffe Re-
flcxionen Diß in etnai ju erfeßen / unD ju
divertiren/ aüerhanD galante Avantures, Hi-
ftoriettes, anbrtngen / ffnnreicbe / fct)öne
»erliebte QJcrö unD ßillets doux öffterö ein*
milchen- 3)ann weilen Die meiffen »on De*
nen Dames aübier ffch mit Sefung Der Bü»
cberen beluffigen / unh nai ferieus fte altju*
feff attachirt / auch nicht angenehm iff/ hin*
gegen wohlgeffeüte Romanen / alö Die Cle-
opatre, Grand Cyrus, DuchelTe de Cleve,
oDer Lettres galantes, alö Der berühmten
Madame du Noyer, Nouvelles Efpagnoles,
alö Deö Cervantes, Scarron feine / ihnen
uberauß wohl anflehet/ fo iff eö ja biüich/
bafi man ffch nach ihrem deücaten gout
richten fotte.

3. Etilen Die granßößfcbt ©prach heut
ju «tag allen $erfontn »on Dtftinction,
ja jeDermann / fo beliebt / Daß ffe eben fo
bocbgeacbt alö ehemalö Die ©riechifche ju
?Xom / fo follten Die »perren Spectateurs ffch
unDerftehen / etwelche Difcourfcn in Diefer
©prach Dem Publico ju offeriren unD ju
«otnmuniciren / wann fie fchon im Anfang

nicht
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nicht fo gar nett herauß fämen/ unh fn th*
rem Milo ffch etwaö ffoffen würben/ fo fön*
ten fte »ergwiffert fepn / Daß man ihre geh*
[er unb Barbanfmos, afö Die Da einer guten©ebancfen ihre Ärafft nicht benehmen/
nicht für übel außbeuten/ fonbern ju gutembalten würbe- 2>ie Seutfche©prach iffjufenos Unfer dialect iff ju grob / unb bit
expreffionm / wann man ffe fchon lieblich
rnttt ju thonen machen / fo fommen ffe boch
hart berauß / bin gewiß/ bafi ihre Bitlew
etnen groffen Slbgang haben würben.

1

4. ©ie folfen bai Publicum »erffchern/
flK^fM™^ ^erfonen ohne Unfer*
fcbetb Deß «Xangö unb ©efchlechtö / fo De*
nen Ferren Spectateurs etnai jujufenDen
beheben wurDe / eö fepe ein Brieff / criti-
fche Reflexionen / Satyren / aber ohne €br*
Wfeßung/ Difcourfcn/ oDer waöeö immer
für Namen haben mag/ in «tcutfcber oDer
granßoßfcber ©prach / »erffcheref fepn fol*
fen / Daß nicht nur Daran niebtö Joffe ge*
anberet werben/ fonbern aucb I fo halb eö
füglich wäre / ihren Difcourfea ein»erlei<
btt/ auch babep geheim fepn werben.

f. ©ie muffen ffch in feine «pauß*facfcen
mehr etnmtfchen / einem jebweberen »pauß«
vöatter feine Familien nach feinem ©uf*

® 3 Dun*
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huntfen regieren laffen ; bann eö jtmlich
unanffänbig/ bafi junge Seufe barinnen er*
fabrnen ^erfonen rafhen woüen; eö macht
eö ein jebweber fo gut alö er fan; mag er
nicht SWeiffer werben / warum ihme bai
»perße groß machen ; ffe foüen bem Älap*
per*@ewdfch beß Slnneli Sllfhauß/ unb an*
bern $?dgben mehr / fein ©ebor geben :
Die 3)ienffen ffnD ohne Daö heut ju «lag
fchon ju hochmüfbig / fo Daß man nicht
mehr ntifi / nit man ihnen genug flattieren

Witt / Daß ffe Den halbjährigen £>ienff
außmacben« ©inb ffe bloß ein wenig
fchön/ fo familiarifiert ffch ber »pauß*«pen
ober bk ©ohne mif ihnen / unb werben
debauchirf: ¦ ba gilt bann bk grau niebtö
mehr im «pauß / bie ?9.agb regieret/ unb
nicht Die grau- ©inD ffe fertig in Dem
lochen / fo fan man ihnen nicht genug
Sohn geben / ffe mögen brechen / »erfau*
men / rülßen nit ffe woüen / fo Darff man
ihnen hoch niebtö fagen : ober werffen
ben ©aef »or bit «tbür / brumlenbe / eö
fepe anbrer örtben auch gut Brob / eben
fo »iel Sohn / unb mehr $rincf*@etb ; iff
alfo fein 9SBunber / wann bie guten grau*
en heut ju Sag fo »iel QJerbruß haben /
hoch nimt man noch biefeö ^aefö ihre
^artbtp. €p her ©chanbe!

S>iß
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SDiß iff/ waö mir Dißmahf/ Denen »per*

ren ju communiciren / in Den ©inn gefal*
len- Verbleiben inDeß mif erwunfch*
tem gortgang /

Meßeurs les SpeBateurs,

Vötre trSs-humble

Timon*
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